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Dringlicher Antrag  

in der Gemeinderatssitzung vom 19. Mai 2022 
eingebracht von GR Mag. Philipp Pointner 

 
 
 
Betrifft: E-Mobility Sharing als Lückenschluss im Verkehrssystem 

 
 
 
Graz wächst und mit unserer Stadt auch das Verkehrsaufkommen, sowie die 
dazugehörigen Problematiken wie Feinstaub und Staus. Umso wichtiger ist es für uns, 
Mobilität neu zu denken und auf mutige und innovative Verkehrskonzepte und  zu 
setzen.  
 
Die jüngste Mobilitätserhebung zeigt, dass ein Drittel der Wege, die mit dem Auto, 
Moped oder Motorrad zurückgelegt werden, vor allem kurze Distanzen von weniger 
als 3,3 Kilometer sind.(1) Um diesen Umstand sachlich und strukturell zu begegnen, 
braucht es innovative Verkehrskonzepte und smarte Lösungen, die zusammen 
gedacht werden müssen. 
 
In einigen europäischen Städten ist es bereits gelungen, durch E-Mobility Sharing 
Alternativen zum motorisierten Individualverkehr zu schaffen und eine optimale 
Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr zu gewährleisten. Der Einsatz von 
Elektrokleinstfahrzeugen wie E-Scooter, E-Mopeds und E-Bikes lohnt sich 
insbesondere für kurze Distanzen. Sie sind damit gut geeignet für die so genannte 
„Letzte Meile“ und den Lückenschluss im öffentlichen Nahverkehrssystem. Denn sie 
schaffen gänzlich neue Anbindungsmöglichkeiten und komfortablere Zugangspunkte 
im Öffi-Netz. 
 
Dabei lässt sich auch eine urbane Trendwende im Mobilitätsverhalten feststellen – 
anstatt ein Fahrzeug zu kaufen, wird lediglich auf die vorübergehende Nutzung Wert 
gelegt. Ein Trend von dem auch Graz stark profitieren könnte.  
Damit diese Dienste auch in Graz angeboten werden können, braucht es klare 
Rahmenbedingungen für Unternehmen. Dadurch kann sich Graz als 
Innovationsstandort zusätzlich etablieren und vom Know-How der Anbieter profitieren.  
 
Gemäß §18 der Geschäftsordnung des Gemeinderates stelle ich den 
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dringlichen Antrag 

 
● Die zuständigen Stellen werden ersucht unter Einbeziehung von Expert_innen 

eine Arbeitsgruppe ins Leben zu rufen, die die Rahmenbedingungen für 
innovative E-Mobility Sharing Konzepte/Angebote (laut Motiventext) in Graz 
ausarbeitet. 
 

● Weiters werden die zuständigen Stellen ersucht, auf Grundlage dieser 
Rahmenbedingungen innovative Unternehmen aktiv dazu einzuladen, ihre E-
Mobility Sharing Angebote in Graz umzusetzen. 

 
 

Über das Ergebnis der Prüfung ist der Gemeinderat in seiner nächsten Sitzung zu 
informieren. 

 


